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 Aus Gründen der leichteren Lesbarkeit wird die gewohnte männliche Sprachform  
bei personenbezogenen Substantiven und Pronomen verwendet. 

Dies impliziert jedoch keine Benachteiligung des weiblichen und diversen Geschlechts,  
sondern soll im Sinne der sprachlichen Vereinfachung als geschlechtsneutral zu verstehen sein. 
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VORWORT 

Mit dem vorliegenden Bericht legt der Vorstand der Sportjugend M-V Rechenschaft 
über die geleistete Arbeit ab. Das Heft ist eine Zusammenstellung der Beiträge aus 
dem Berichtsheft zum Landessporttag vom LSB M-V e.V. am 18.11.2023. Es wird je 
nach Themenbereich eine Auswertung des Jahres 2022 vorgenommen oder die 
wesentlichen Ergebnisse im Zeitraum zwischen der Beiratstagung (04.11.2022) und 
dem Redaktionsschluss zum Berichtsheft (31.08.2023) präsentiert. Wir hoffen, dass 
das Berichtsheft einen detaillierteren Einblick in die Arbeit der Sportjugend M-V gibt, 
als das im Rahmen des Vorstandberichtes auf der Beiratstagung möglich ist. 

 Vorstandsarbeit 

Der Vorstand wurde auf der Vollversammlung am 10.09.2021 neu gewählt, Erster 
Vorsitzender ist Theo Hadrath. Im Berichtszeitraum ist ein Vorstandsmitglied ausge-
treten, ein neues wurde kooptiert. In den vier Vorstandssitzungen zwischen November 
2022 und November 2023 wurden folgende inhaltliche Themen beraten: 
 

 Vorbereitung der Klausurtagung im Januar 2023, 

 Planung des „Junge-Engagement-Festival – Juniorteams neu gründen“ im 
Oktober 2023, 

 Trilateraler Austausch mit Griechenland und Frankreich, 

 Entwicklung eines Plakats Haltung gegen sexualisierte Gewalt zeigen, 

 Planung einer Bildungsveranstaltung anlässlich 20 Jahre FWD in 2024 

 Ausbau des Themenfelds ASsG 

 Kooperation mit dem Landesjugendring 

 Dialogtour mit den S/KSJ 

 Bundesweiter Trikottag 

 Planung der Beiratstagung  

 Gemeinsame Ehrungsordnung mit dem LSB M-V 
 
Am 03./04.01.2023 ging der Vorstand in Klausur, um mit dem Hauptamt sowie dem 
Präsidenten und dem Geschäftsführer des LSB M-V gemeinsam die Vorhaben und 
Ziele des nächsten Jahres zu besprechen und um Unterstützung zu bitten.  
 
Der Vorstand hat seine Dialogtour mit den Stadt- und Kreissportbünden fortgesetzt. 
 
Zu den Aufgabenfeldern des Vorstandes zählten auch die Mitarbeit in Arbeitsgruppen, 
die jugendpolitische Vertretung in der Deutschen Sportjugend und in der Landespolitik 
sowie die Vertretung im Präsidium des LSB M-V e.V. durch den Vorstandsvorsitzen-
den. 

 Arbeitsgruppen: 

Zur Unterstützung der Arbeit der Sportjugend M-V waren im Berichtszeitraum zwei 
Arbeitsgruppen (AG) aktiv: 
- AG Jugendmeisterehrung: Umsetzung der Jugendmeisterehrung mit dem Wettbe-

werb „Kinder- und jugendfreundlicher Sportverein“ und „Kinder- und jugendfreund-
licher Fachverband" am 11.03.2023 in Stralsund (Kapitel 11). 
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- AG Freiwilligendienste: Weiterentwicklung der Freiwilligendienste (Gestaltung von 
Bildungskonzepten, Digitalisierung der FWD, Qualitätssicherung, konzeptionelle 
Weiterentwicklung) 

 Juniorteam 

Ein Erfolgskonzept zur Förderung von jungem Engagement ist das Juniorteam. Heute 
besteht das Juniorteam der Sportjugend M-V aus 25 Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen im Alter von 16 bis 26 Jahren, die sich mit verschiedenen selbstge-
wählten Aktionen freiwillig engagieren, um Kinder und Jugendliche durch Sport zu 
bewegen bzw. für den Sport zu begeistern, sich persönlich für den Kinder- und 
Jugendsport weiter zu qualifizieren oder das Format „Juniorteam“ zur Stärkung des 
jungen Engagements in die Öffentlichkeit zu tragen.  
Folgende Aufgabenbereiche haben sich 2022 stetig weiterentwickelt: 

 Großprojekt Internationale Jugendarbeit:  
o Mitte August und Anfang September 2022 wurden beide 

Jugendaustausche IN und OUT mit dem griechischen Verein GS 
Olympia Larissa durchgeführt. 

o An dem Jugendaustausch nahmen jeweils 20 junge Sportler/Engagierte 

aus Griechenland und Deutschland zwischen 15 und 22 Jahren teil. Auf 

deutscher Seite gab es dafür eine offene Ausschreibung, in der 

Sportvereine wie die Schweriner Rudergesellschaft, SV Warnemünde, 

Rostocker Seawolves, Wasserwacht Schwerin, aber auch der 

Karatelandesverband M-V und Teilnehmer aus dem Juniorteam 

Mecklenburgische Seenplatte und Vorpommern-Rügen vertreten 

waren. Bei diesem Jugendaustausch ging es hauptsächlich um 

Völkerverständigung, Persönlichkeitsentwicklung, interkulturellen 

Austausch, Kennenlernen von Lebens- und Sportwelten, Partizipation, 

Vernetzung.  

o Dabei wurden vier Juniorteamer zu Multiplikatoren für die internationale 

Jugendarbeit geschult und nahmen an der Fortbildung „Sport kennt 

keine Grenzen“ teil, die bundesweit durchgeführt wurde, in Kooperation 

mit der Sportjugend M-V, Sportjugend NRW und der Deutschen 

Sportjugend. 

 Schulung in den Themengebieten internationale Jugendarbeit, binationale 
Sprachanimation und Sport mit Haltung.  

 Die regelmäßige Öffentlichkeitsarbeit auf der eigenen Facebook- und Insta-
gram-Seite. 

 Der Einsatz als Teamer bei der Qualifizierung von jungen Schülern zu Junior-
trainern und Jugendleitern. Dabei können sich die Juniorteamer persönlich und 
fachlich weiterentwickeln. Sie werden aber auch für die Schüler als Vorbild 
eingesetzt, mit dem Ziel, dass diese sich nach der Juniortrainer- und Jugend-
leiterausbildung ebenfalls in einem Juniorteam oder in einer anderen ehren-
amtlichen Tätigkeit im Verein/Verband engagieren. 

 Der Einsatz als Teamer bei der Sportjugend Academy. 



 

 
5 

 Die Teilnahme am Juniorteam-Vernetzungstreffen auf Bundesebene in Halle. 

 Die Durchführung eines Vernetzungstreffens im Mai 2022 zwischen dem 
Juniorteam der Sportjugend M-V und den Juniorteams aus den Stadt- und 
Kreissportjugenden sowie Landesfachverbänden und deren Ansprechper-
sonen. Im Mittelpunkt des Treffens stand der Austausch über die Projekte der 
Juniorteams sowie die Planung und Umsetzung eines internationalen 
Jugendaustauschs, speziell mit dem griechischen Verein GS Olympia Larissa, 
ein Mehrspatenverein mit Basketball, Volleyball und Cheerleading.  
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 Aus- und Fortbildung 

Die Sportjugend M-V hat im Jahr 2022 9 von 11 geplanten Qualifizierungsmaßnahmen 

durchgeführt. Zwei weitere Maßnahmen kam noch hinzu. Dazu gehörten: 

 2 Grundkurs mit dem Profil Kinder/Jugendliche, 

 3 Ausbildungen: 1 Aufbaukurse zum Übungsleiter C Profil Kinder/Jugendliche, 
2mal Jugendleiter in Zusammenarbeit mit Schulen,  

 2 Vorstufenqualifikationen zum Juniortrainer, 

 1 Fortbildung, 

 1 Juniorteam-Vernetzungstreffen M-V, 

 2 Kurzschulungen zu Achtsamkeit und Schutz vor sexualisierter Gewalt. 
 

Insgesamt wurden dabei 203 Teilnehmer für die allgemeine und sportliche Kinder- und 

Jugendarbeit in Vereinen und Verbänden qualifiziert. 

Mit hoher Nachfrage fand wieder im letzten Sommer die neuentwickelte „Juniortrainer-

Ausbildung“ statt. Diese Vorstufenqualifikation ist nun mittlerweile ein essentieller 

Bestandteil zur Förderung von jungem Engagement. Jugendliche zwischen 13-15 

Jahren lernen Verantwortung zu übernehmen und während des Trainings mitzuhelfen. 

Sie werden zu „Unterstützern“ für Übungsleiter und Trainer ausgebildet. Die Junior-

trainer-Ausbildung wird dabei anteilig mit 30 LE auf den Grundkurs der Übungsleiter 

Breitensport-C-Ausbildung angerechnet. 

Im April 2022 wurde endlich nach zweimaliger Corona bedingter Verschiebung die 

Sportjugend Academy durchgeführt. Trendsportarten, Kleine Spiele sowie gesell-

schaftliche Themen und trainingspraktische Workshops standen auf dem Programm 

in der Sportschule Güstrow. Diese Bildungsveranstaltung wird in den nächsten Jahren 

weiter turnusmäßig fortgesetzt. 

Auch das Thema „Achtsamkeit und Schutz vor sexualisierter Gewalt (ASsG)“ ist mitt-

lerweile ein fester Bestandteil in der Jugendbildung geworden. Über Kurzschulungen 

wurden ehren- und hauptamtlich Engagierte aus den Sportvereinen sowie Landes-

fachverbänden für dieses Thema sensibilisiert. Sie sollen wissen, wie sie sich selbst 

und ihre Sportler schützen können und wie im Verdachtsfall reagiert werden kann.  

Zur Bildungsarbeit der Sportjugend M-V gehörte auch die Förderung von Bildungs-
maßnahmen der Stadt- und Kreissportjugenden. 
Sie haben im Jahr 2022 19 von 24 geplanten Maßnahmen durchführen können. Zwei 
Maßnahmen kamen noch hinzu. Damit wurden insgesamt 371 Teilnehmer qualifiziert.  
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 Freiwilligendienste im Sport 

Im Zeitraum von September 2022 bis August 2023 absolvierten 31 junge Männer und 
Frauen ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) und 40 (davon war ein Freiwilliger über 27 
Jahre alt) einen Bundesfreiwilligendienst (BFD) im Sport in unseren Sportvereinen, -
verbänden oder -bünden.  

 
Die Tätigkeiten der Freiwilligen variierten je nach Angebot und Kooperationspartner 
der Einsatzstelle. Überwiegend engagierten sie sich aber bei der sportlichen Betreu-
ung von Kindern und Jugendlichen. Die über 27-jährigen übernahmen auch Pflege- 
und Instandhaltungsaufgaben im Vereinsgeschehen.  

 
Während ihres Bildungs- und Orientierungsjahres mussten die jungen Freiwilligen 25 
Bildungstage absolvieren, die mehrheitlich durch die Sportjugend M-V in Form einer 
Übungsleiter-Ausbildung mit dem Profil Kinder und Jugendliche sowie Seminarwochen 
mit Themen wie Trendsportarten oder Reflexion des Dienstjahres realisiert wurden.  
Es konnten in diesem Jahrgang wieder alle Seminarwochen in Präsenz stattfinden, 
sodass es wenige Einschränkungen in der Umsetzung gab. 

 
Wie auch in den vergangenen Jahren wurde in den Seminaren zusammen mit 
Teamern gearbeitet, die entscheidend zur Seminarqualität beitrugen und als 
Ansprechpartner für die Freiwilligen dienten. Zur Qualitätssicherung fand im Sommer 
2022 das Planungstreffen für den neuen Jahrgang mit Fortbildungsanteilen zum 
Thema Kompetenzorientiertes Lernen und Blended Learning statt. 

 



 

 
8 

Bei den über 27-Jährigen ist dagegen nur ein Bildungstag pro Dienstmonat festgesetzt. 
Sie erhielten einen Bildungsgutschein und konnten damit u.a. aus dem Aus- und 
Fortbildungsprogramm des LSB M-V e.V. sowie der Fachverbände eine Qualifizierung 
nach ihren Bedürfnissen auswählen. In der Regel führt die Sportjugend M-V während 
des Dienstes gemeinsame Treffen zum gegenseitigen Kennenlernen, zum Erfah-
rungsaustausch und zur Reflexion der eigenen Tätigkeit durch. Aufgrund der geringen 
Teilnehmerzahl wurde dies aber nicht durchgeführt. 

 
Zur Realisierung des Partizipationsprinzips wurde auch in diesem Jahrgang wieder ein 
Sprecher-Team installiert. Es war das Sprachrohr der Freiwilligen auf und abseits der 
Seminare, übernahm die Gestaltung und Umsetzung eines Jahrgangspullovers, 
startete eine Pfandsammelaktion für einen guten Zweck und nahm an Netzwerktreffen 
auf Bundesebene sowie im Nordlichterverbund mit den Sportjugenden Hamburg, 
Schleswig-Holstein und Bremen teil.  

 
Auch die Einsatzstellen wurden im Rahmen einer Anleiter-Tagung auf die Zusammen-
arbeit mit den Freiwilligen vorbereitet. Im Mittelpunkt standen dabei die Sensibili-
sierung für das Thema „Qualitätsentwicklung in den Freiwilligendiensten“ sowie 
organisatorische Pflichten in den kommenden Monaten. 

 
Im Rahmen der Nordlichter-Kooperation fand im Dezember 2022 die Ratzeburger 
Tagung statt, bei der u.a. die Erweiterung der Kooperation um die Bremer Sportjugend 
besprochen wurde. Die zweitätige Veranstaltung ermöglichte den Austausch verschie-
dener haupt- und ehrenamtlicher Akteure in den Freiwilligendiensten (z.B. aktuelle 
Freiwillige, Teamer, Vorstände, pädagogische Fachkräfte). 
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 Kita/Schule-Sportverein 
Im Berichtszeitraum wurden im Bewegungs3eck Kita-Schule-Sportverein verschiedene Maß-

nahmen zur Bewegungsförderung von Kindern und Jugendlichen, zur Weiterentwicklung der 

Zusammenarbeit zwischen Sportvereinen und Kitas bzw. Schulen sowie zur Qualifizierung von 

Übungsleitern, Trainern und pädagogischen Fachkräften realisiert: 

 

- Umsetzung des Förderprojektes „KinderBewegungsLand“ (KBL): im Jahr 2022 wurden 

193 Kooperationen zwischen Sportvereinen und Kitas gefördert, wodurch 3883 Kinder 

ein zusätzliches wöchentliches Bewegungsangebot erhielten (siehe Tabelle). Im Jahr 

2023 können – erneut bedingt durch Bundesmittel „Aufholen nach Corona – 213 

Kooperationen gefördert werden. Neuer Sportverein im Projekt KBL ist u.a. der F.C. 

Hansa Rostock mit 33 Kooperationen. 

- Umsetzung des Landesprogrammes „Gemeinsam Sport in Schule und Verein“. Im Jahr 

2022 wurden 453 Maßnahmen an Schulen gefördert, wodurch 6.774 Schüler/innen ein 

zusätzliches wöchentliches Bewegungsangebot erhielten (siehe Tabelle). Im Jahr 

2023 erhalten 134 Sportvereine in M-V Fördermittel zur Finanzierung von 440 

Kooperationsprojekten. Die nochmals verringerte Anzahl hängt mit der unsicheren 

Finanzlage in 2022 zusammen, die mehr als 30 Sportvereine dazu bewog für 2023 

keinen Förderantrag zu stellen. Darüber hinaus konnten einige Sportvereine mangels 

personeller Ressourcen ihr Kooperationsprojekt nicht fortführen. 

- Vorbereitung und Durchführung der 3. FACHKONFERENZ SPORT & SCHULE – 

„Bewegungsförderung macht den Unterschied“ in Zusammenarbeit mit den 

Universitäten Potsdam und Rostock. In ihrem Mittelpunkt stand das neue Projekt 

„BewegungsCHECK MV“.  

- Vorbereitung und Durchführung der folgenden Bildungsangebote für Akteure im 

Bewegungs3eck Kita-Schule-Sportverein: 

o Workshop-Reihe „Turnen (fast) ohne Hilfestellung“ mit Axel Fries im Februar 

und Oktober 2022 

o  4. Fachtagung KinderBewegungsWelt am 28.09.2024  

o Laufen, Springen, Werfen vom 31.05.- 01.06.2024 mit Dominic Ullrich 

o Kämpfen um Gleichgewicht, Raum und Geräte vom 11.-12.10.2024 mit dem 

KLV MV 

- Erarbeitung und Umsetzung des Projektes „BEWEGUNGS-CHECK M-V“  

- 3. Nikolaussportfest für Familien sowie alle Nikolaussportfeste der Stadt- und 

Kreissportjugenden in 2022 

- Bearbeitung der Homepage der Sportjugend M-V im Themenbereich Kita/Schule-

Sportverein  

- Erarbeitung eines Logos für das Programm „Gemeinsam Sport in Schule & Verein 

- Workshops und Sportfeste AOK-„JolinchenKids“ in und Wöbbelin, Balow und Alten-

treptow 

- Beteiligung in der Projektgruppe der Deutschen Sportjugend „Kinderwelt ist 

Bewegungswelt“ 

- Einsätze des Sportmobils mit dem Angebot „Schule in Bewegung“ 

- Beteiligung am „Runden Tisch“ der Kooperationsinitiative „Ganztägiges Lernen in MV“ 

- Versand von dsj-Bewegungskalendern 2023 zum Thema „Mit Eltern in Bewegung“ und 

von Flyer zum Thema Bewegungsförderung 
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  2021 2022 

  KBL* S&V* GESAMT KBL ** S-V ** Gesamt ** 

Teilnehmende Kinder 3.883 6.774 10.657 3.886 7.482 11.368 

Anzahl Kooperationen 193 453 646 213 440 653 

beteiligte Sportvereine 100 171 271 86 134 220 

beteiligte 
Kitas/Schulen 163 204 365 171 229 400 

Mitgliedergewinnung  1.189 1.384 2.573 k.A. mögl. k.A. mögl.   

davon in Prozent 30,6 20,4 24,1 k.A. mögl. k.A. mögl.   

* Verwendungsnachweiszahlen (Stand 08/2022)    
** Antragszahlen incl. einmaliger Bundesmittel    

Tabelle 1: Statistik 2021, 2022 für KinderBewegungsLand (KBL) und Gemeinsam Sport in Schule und Verein (S&V) 

 

 

 
Fachtag KBW 2022 
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 Förderung der Kinder- und Jugendarbeit im Sport 

Durch die Richtlinie „Förderung der Jugendarbeit im Sport“ möchten wir die Sport-

vereine, Stadt- und Kreissportbünde sowie Landesfachverbände in ihrem Bestreben 

unterstützen, die sportliche Kinder- und Jugendarbeit weiterzuentwickeln. Durch die 

Förderung der Ferienfreizeiten, Sport- und Spielfeste und ganz besonders durch die 

Projekte konnten die Kinder und Jugendlichen neben Spaß und Geselligkeit auch 

Freude an Sport und Bewegung erleben. Werte wie Toleranz gegenüber Anderen, 

Fairness und das Erleben der Gemeinschaft in der Gruppe wurden vermittelt.  

 

Für das Förderjahr 2022 war wieder ein deutlicher Anstieg im Bereich der Kinder- und 

Jugendarbeit im Sport zu verzeichnen. Es konnten über diese Richtlinie 93 Mitglieds-

organisationen des Landessportbundes M-V e.V. gefördert werden. 

Die Vereine, Kreis- und Stadtsportbünde sowie die Verbände führten 132 Ferienfrei-

zeiten mit 3.033 Teilnehmern, 11 Sport- und Spielfeste mit 1.555 Teilnehmern sowie 2 

Projekten mit 80 Teilnehmern durch. Insgesamt konnten 4.668 Kinder und Jugendliche 

erreicht werden. 

 

Unsere große Anerkennung und Dank gilt den vielen ehrenamtlich Engagierten in den 

Sportvereinen unseres Landes. Ohne Ihr großes Engagement wäre und ist auch 

zukünftig eine erfolgreiche Durchführung der vielen Maßnahmen nicht möglich.  

 
Förderung der Kinder- und Jugendarbeit in 2022 

  Zuwendungsempfänger Maßnahmen Teilnehmer 

Ferienfreizeiten 84 132 3.033 

Sport- & Spielfeste 7 11 1.555 

Projekte 2 2 80 

GESAMT 93 145 4.668 

 

Für das HH-Jahr 2023 wurden bis zum 01.09.2023 für Ferienfreizeiten sowie Sport- und 

Spielfeste 171 Anträge gestellt und 165 bewilligt.  
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 Internationale Jugendarbeit im Sport 

49. deutsch-japanische Sportjugend Simultanaustausch 2022 der Deutschen 

Sportjugend  

 

Im Jahr 2022 fand der 49. deutsch- japanische Sportjugend Simultanaustausch das 

erste Mal in virtueller Form (teils hybrid, teils digital) statt. Es gab zwei „Japan Tage“ 

die zentral durch die Partnerorganisation der Japan Junior Sports Clubs Assoziation 

(JJSA) organisiert wurden und drei Tage die durch die Mitgliedsorganisationen der 

deutschen Sportjugend gestaltet wurden. Beide Länder erarbeiteten ihre eigenen 

Programme und stellten sich der Herausforderung, trotz so mancher technischeren 

Hürde, diese dann zu präsentieren. Es gab Diskussionen und virtuelle Einblicke zu 

Alltagsthemen, es wurde gemeinsam gekocht, per Video zusammen Sport getrieben 

und natürlich fehlte auch die Sayonara-Party nicht. 

Festgestellt wurde aber auch, dass die persönliche Begegnung durch das digitale 
Format nicht ersetzt werden kann. So war die Freude groß, als auf der Auswertungs- 
und Planungstagung 2022/23 beschlossen wurde, den 50. deutsch-japanischen 
Sportjugend Simultanaustausch im folgenden Jahr wieder in Präsenz stattfinden zu 
lassen.  
Die Sportjugend M-V wurde durch die Sportjugend des Stadtsportbundes Schwerin 

wieder sehr würdig vertreten. Die Sportjugend M-V bedankt sich bei dem Team um 

Andreas Böttcher für ihr großes Engagement. 

 

 
 

Deutsch-Griechischer Jugendaustausch 2022, In- und Out-Maßnahmen 

Beide Austausche fanden als gemeinsame Veranstaltung des Juniorteams der 
Sportjugend M-V und GS Olympia Larisa, Griechenland statt. 
Die Jugendaustausche erfolgte in einer In-Maßnahme, diese wurde in Schwerin und 

Rostock in der Zeit vom 12.08.-19.09.2022 durchgeführt, der Gegenbesuch erfolgte 

dann in Larisa, in der Zeit vom 29.08.-05.09.2022. 
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Das Juniorteam übernahm bei der Durchführung beider Jugendaustausche von 

Anfang an viele organisatorische und inhaltliche Aufgaben und wurde sehr gut durch 

den Vorstand sowie hauptamtliche Mitarbeiter der Sportjugend M-V unterstützt und 

begleitet. 

Weitere Informationen zu den Jugendaustauschen finden Sie unter 3 Juniorteam. 

 

 
 

 

 Mobile Sportangebote 

Die mobilen Sportangebote präsentieren die Sportjugend im Landessportbund M-V 
e.V. permanent in der Öffentlichkeit. 
Im Kalenderjahr 2022 ist das Team der mobilen Sportangebote nach der Pandemie 
wieder in Fahrt gekommen und konnte somit das gesellschaftliche und sportliche 
Leben an den Schulen, Kitas, in den Sportvereinen, in den Städten und Gemeinden 
des Landes, bei Veranstaltungen des NDR, sowie dem Tag der offenen Tür der 
Landesvertretung M-V beim Bund in Berlin durch Sport- und Bewegungsangebote 
bereichern. Die Nachfrage war riesig und alle Angebote wurden auf jeder 
Veranstaltung mit großer Freude dankend angenommen und intensiv genutzt. 
Insgesamt haben 25.927 Kinder und Jugendliche, aber auch Erwachsene dieses 
sportliche Angebot kennengelernt und aktiv genutzt, dabei fuhren die Fahrzeuge 
24.173 km, also 45mal um das Land MV herum! 
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Neben dem Hauptamt der mobilen Sportangebote war das geschulte ehrenamtliche 
Personal 1.576 Stunden in hoher Qualität für den Sport in Mecklenburg-Vorpommern 
da – hierfür ein aufrichtiges Dankeschön! 
Im Berichtszeitraum 01.01. bis 31.12.2022 waren somit die Sportmobile zu insgesamt 
141 sportlichen Tagesveranstaltungen eingeplant, von denen 25 pandemiebedingt 
abgesagt werden mussten. Dabei hatten 60 Veranstaltungen den aktiven und 56 
Veranstaltungen einen passiven Status. 
 
Die aktiven Einsätze konzentrieren sich zunehmend auf die Vermittlung komplexer 
koordinativer Fähigkeiten, im Mittelpunkt steht die koordinative Fähigkeit Gleichge-
wicht. 
Die Auswahl der Bewegungsangebote ist auf den einzelnen Mobilen darauf ausrichtet:  
Neben der Hüpfburg werden gezielt der Balanciersteig, die Balancemauer sowie die 
Bewegungslandschaft mit Rhönrad, Balancewippen und Balanceteller zur Vermittlung 
der koordinativen Fähigkeiten eingesetzt. Darüber hinaus werden Übungsanleitungen 
gegeben und Informationen zur Bedeutung der koordinativen Fähigkeiten vermittelt. 
Weiterhin wird an den bekannten Formen des Spiel- und Sportmobiles inkl. der 
Hüpfburg und einer aufblasbaren Torwand als Basismobil festgehalten, Street Soccer, 
Balanciersteig und Bällebad waren neben Kleinsportgeräten die meist gebuchten 
Großsportgeräte. 
Der passive Einsatz beinhaltet das Bereitstellen von Equipment. Hierbei obliegt die 
Verantwortung und Durchführung dem Veranstalter.  
Die Entwicklung von 2012 bis 2022 zeigt, dass die Nachfrage nach aktiven Einsätzen 
kontinuierlich steigt.  
 
Das Konzept der Mobilen Sportangebote wird stetig weiterentwickelt. Entscheidende 
Grundlagen dafür sind die ständige Erweiterung des Sportmobiles mit Materialien für 
den witterungsunabhängigen Innenbereich, die genaue Planung, die Durchführung 
und Nachbereitung aller Events sowie der lobenswerte Einsatz der 34 ehrenamtlich 
agierenden Teamer aus Güstrow und Umgebung sowie der Hansestadt Rostock. 
 
Weiter leisten die Mobilen Sportangebote seit 2012 aktive Bildungsarbeit bei der 
Führung von Freiwilligendienstleistern (FSJ) im Sport. Im Berichtszeitraum 2022 hat 
nun schon der elfte FSJler sein Freiwilliges Soziales Jahr im Team der mobilen 
Sportangebote geleistet. 
 
 
 
Wir in MV – Fit und Sicher in die Zukunft 
 
Im Kalenderjahr 2022 ist das Projekt wieder im vollen Umfang durchgeführt worden. 
Die Schulen haben das Projekt unter dem Motto „Schule in Bewegung“ wieder mit 
Leben befüllt. 
26 Schulen planten am landesweiten Schulprojekt teilzunehmen, doch durch 
Nachwirkungen der Pandemie und einigen Terminüberschneidungen konnte das 
Team der mobilen Sportangebote nur an 21 Schulen das sportliche Event unterstützen 
Insgesamt konnte 4.163 Grundschülerinnen und Grundschülern im Alter von 6 – 12 
Jahren ein sportlicher Kick gegeben werden und die Belohnung waren stets lachende 
Kinderaugen. 
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Für das Kalenderjahr 2023 sind auf Grund betriebswirtschaftlicher Veränderungen 
sowie steigender Energiekosten 15 Schulveranstaltungen und 3 Auszeichnungs-
veranstaltungen im Projekt geplant. 
 
Die Sportjugend M-V im LSB M-V e.V. dankt allen 34 ehrenamtlich arbeitenden 
Teamern der mobilen Sportangebote herzlich, denn ohne sie wäre diese Arbeit im 
Kinder- und Jugendsport nicht ansatzweise zu gewährleisten. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Gesellschaftliche Themen 

Sexualisierte Gewalt im Sport 

Im Berichtszeitraum wurden verschiedene Maßnahmen zum Schutz von 

Kindern/Jugendlichen vor sexualisierter Gewalt im Sport umgesetzt: 
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 Weiterführung der Umsetzung des Stufenmodells des DOSB zur „Prävention von 

sexualisierter Gewalt und Belästigung“: Erfüllung der Bausteine Risikoanalyse, 

Verhaltensweisen, Interventionsleitfade, Beschwerdemanagement, Lizenzver-

gabe, Lizenzentzug, sowie Satzung und Ordnungen. 

 Durchführung des Aktionstages One Billion Rising 2023 durch den LSB M-V e.V. 

zusammen mit der Stadt Neubrandenburg One Billion Rising ist eine weltweite 

Tanzdemonstration immer am 14.2. jeden Jahres gegen Gewalt an Frauen/ 

Mädchen sowie Gleichstellung. Das Thema sexualisierte Gewalt soll öffentlich 

gemacht und ins individuelle Bewusstsein gerückt werden. 

 Weitentwicklung der Thematik „Achtsamkeit und Schutz vor sexualisierter Gewalt 

(ASsG)“ im Bereich Bildung: 

1. Schulung der Mitarbeiter der Sportschulen 

2. Schulung der Trainer der OSP Rostock, Schwerin, Neubrandenburg 

3. Zahlreiche Inhouse-Schulungen bei Vereinen und Verbänden, sowie 

Kurzschulungen 

4. Thema ist Inhalt der Vorstufenqualifikation zum Juniortrainer, in den 

Freiwilligendiensten, im Juniorteam und im Grundkurs 

 Abschluss einer Kooperationsvereinbarung mit dem Kinderschutzbund M-V. 

 Gemeinsame Ausbildung von „Ansprechpartnern zur Erstellung von Schutz-

konzepten in Sportvereinen“ mit Mitteln der Aktion „Hand in Hand für Nord-

deutschland“ des Kinderschutzbundes sowie DOSB-Restart-Mitteln vom Bun-

desministeriums des Innern und für Heimat aufgrund eines Beschlusses des 

Deutschen Bundestags. 

 Vermittlung dieser Ansprechpartner an Vereine und Verbände, um sie bei der 

Erstellung eines eigenen Schutzkonzepts zu unterstützen. 

 Unterhaltung eines koordinativen Netzwerks mit der Kontaktstelle Kinderschutz 

beim Kinderschutzbund (Landesverband M-V), dem Landesrat für Kriminalitäts-

vorbeugung, dem Childhood-Haus Schwerin und der AG ASsG zur Unter-

stützung in der Bildung und Beratung. 

 Mitwirkung an der Vorbereitung und Durchführung des Landespräventionstags 

am 22.6.23 in Rostock. 

 Gestaltung und Verteilung eines Plakats gegen sexistische Äußerungen und 

Übergriffe. 

 Beratung von Mitgliedsorganisationen 

 Mitarbeit in der AG Massenkriminalität – Cybergrooming sowie der AG Sport und 

Gewaltprävention. 

 Umfrage bei externen Anlaufstellen zur Häufigkeit von sexualisierter Gewalt im 

organisierten Sport. 

 Auswertung der bundesweiten Breitensport-Umfrage „SicherImSport“ speziell für 

MV. 

 Der LSB M-V hat einen weiteren Stellenanteil von 10 h geschaffen. 
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 Jugendmeisterehrung und Wettbewerb „Kinder- und 

jugendfreundlicher Sportverein“ 

Das Ministerium für Soziales, Gesundheit und Sport M-V und die Sportjugend M-V im 
Landessportbund M-V e.V. empfingen am 11. März 2023 zum 31. Mal die erfolgreich-
sten Nachwuchssportler des Jahres. Dieses Mal im feierlich hergerichteten Störte-
beker Brauquartier der Hansestadt Stralsund. Die Sportministerin Stefanie Drese, der 
Sportjugend-Vorsitzende Theo Hadrath und LSB-Präsident Andreas Bluhm zeichne-
ten gemeinsam 70 angereiste Deutsche Meister wie auch international erfolgreiche 
Sportler aus Mecklenburg-Vorpommern aus.  

Insgesamt konnte sich das Land M-V in 2022 über 112 Deutsche Meister mit 128 Titeln 
im Jugend-, Junioren- und Schülerbereich freuen. Weitere 28 Sportler aus M-V 
erreichten Platz 1 bis 6 bei einer Europameisterschaft oder Platz 1 bis 8 bei einer 
Weltmeisterschaft. Unter anderem wurden Johann van der Linden (Frisbee), Steven 
Ecker und Albert Lawrenz (Ringen), Alma Kellermann, Wenzel Schley und Tessa Wolff 
(Tauchen), Nele Scholz, Espen Prenzyna und Mahi Gruchow (Wasserspringen) mit 
einem Ehrenpräsent ausgezeichnet. 
Erfreulich war, dass viele Trainer ihre Nachwuchssportler zur Ehrungsveranstaltung 
begleiteten und ebenfalls geehrt werden konnten, leisten sie im Haupt- oder Ehrenamt 
doch einen wesentlichen Beitrag zum Erfolg der jungen Sportler. 
 

Im Wettbewerb "Kinder- und jugendfreundlicher Sportverein“ des Ministeriums für 
Soziales, Gesundheit und Sport M-V und der Sportjugend M-V wurden für ihre 
beispielhafte sportliche Kinder- und Jugendarbeit im Jahr 2022 erneut zehn Preisträger 
ausgezeichnet.  
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Kategorie I (< 150 Mitglieder): 

1. Platz: Think Rochade – SC HRO e.V. 
2. Platz: Reitfreunde Börzow e.V. 
3. Platz: Tanzverein Siedenbollentin e.V. 

 

Kategorie II (≥ 150 Mitglieder): 

1. Platz: Shotokan Karateverein "Yamato" e.V. 
2. Platz: Sportclub Laage e.V. 
3. Platz: DLRG-Ortsgruppe Prerow e.V. 

 
Kategorie III (≥ 500 Mitglieder): 

1. Platz: Mecklenburger Stiere Schwerin e.V. 
2. Platz: Hagenower SV e.V. 
3. Platz: 1. Leichtathletik-Verein Rostock e.V. 

 

Kategorie IV (Landesfachverband) 

Landesschützenverband Mecklenburg-Vorpommern von 1990 e.V. 


